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� Der ASV Landau war mit der Premiere des
„Spatzenderturniers” am 16. April für Fechter von
einem Alter von 18 Jahren und älter mit keiner bzw.
wenig Turniererfahrung sehr zufrieden. Die hohe Zahl
von 61 Meldungen belegte, dass die Landauer mit der
Idee, ein Turnier für Anfänger auszurichten, die erst
relativ spät mit dem Fechten begonnen haben, den
richtigen Riecher hatten. 

Die Atmosphäre des Turniers war trotz des spürbaren
Ehrgeizes während der Gefechte immer sehr freund-
lich. Gefochten wurde von den Damen und Herren in
den Altersklassen Aktive (bis 29 Jahre), Sonderklasse
(30-39 Jahre) und Senioren (ab 40 Jahren) mit Florett
und Degen. Die Damendegenkonkurrenzen hatten
mit insgesamt 28 Teilnehmerinnen die größte

Resonanz. Den Wettbewerb im Damendegen der
Aktiven gewann Sonja Knaus (PSV Karlsruhe), gefolgt
Johanna Rieche (ASV Landau) und Carmen Haser
(PSV Karlsruhe). In der Sonderklasse Damendegen
siegte Jasmin Ritthaler (TSG Friesenheim) vor Vera
Holzwarth (PSV Karlsruhe) und Wiebke Meinhardt
(THC Bad Kreuznach). Bei den Seniorinnen setzte sich
Jutta Binz (TSG Kaiserslautern) gegen Carola Hublitz
(ASV Landau) und Marina Becker (PSV Karlsruhe)
durch.Im Herrendegen der Aktiven siegte Daniel
Müller vor Markus Hüller (beide PSV Karlsruhe) und
Robert Marks (TSV Mannheim). Bei den Senioren war
Rolf Häuber, (PSV Karlsruhe) der erfolgreichste
Fechter, gefolgt von Joachim Grunwald (TFC Hanau)
und Martin Mittwede (THC Bad Kreuznach).

In den Florettwettbewerben wurde jeweils eine grosse
Runde aus allen Altersklassen gebildet, um möglichst
viele Gefechte für alle Teilnehmer zu gewährleisten.
Bei den Damen setzte sich hier Christine Ecker (TV
Canstatt) vor Johanna Rieche (ASV Landau) und
Monika Krenko (Darmstädter FC) durch. Bei den
Herren siegte Kalmann Kando, (TV Canstatt) vor Lutz
Thomas und Joachim Grunwald (beide TFC Hanau).
Nach der positiven Resonanz soll es im Frühjahr 2006
eine Neuauflage des  Spätzünderturnier in Landau
geben.

Weitere Informationen: www.asv-fechten.de
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Spätzünderturnier des ASV Landau ein voller Erfolg
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